
KINGPIN 
 
Als pummeliges Kind wurde Wilson Fisk in der Schule immer gehänselt. Er fing an 
Kampfsport zu machen, um sich vor den Rowdys in der Schule zu schützen, doch er wurde so 
stark, dass er sie nun seinerseits unter Druck setzen konnte. So gründete Wilson Fisk eine 
Gang, und fing an krumme Dinger zu drehen. 
Er erregte die Aufmerksamkeit von Don Rigoletto, einem großen New Yorker Bandenchef, 
der die Brutalität von Wilson bewunderte. Wilson wurde sein Leibwächter und engster 
Vertrauter. Doch als es Streit in der Bande von Don Rigoletto gab, kam es zur Spaltung der 
Gang. Wilson Fisk tötete seinen Boss, und übernahm die Führung. Der Kingpin war geboren. 
 
Er ist ein kriminelles Genie, der die ganze Palette der schlimmsten Verbrechen durchspielt: 
Von Drogenhandel, über illegales Glücksspiel, Auftragsmorde und so weiter. Doch er ist nie 
erwischt worden, und ist daher auch  nicht vorbestraft. Damit das auch so bleibt, beschäftigt 
er einen ganzen Pulk von Anwälten.  
 
Als Schutz vor direkten Angriffen vertraut er, neben seiner immensen Kraft und seiner 
Leibwache, auf einige Geheimwaffen, nämlich eine Laserkanone und Schlafgas im Gehstock, 
und eine Krawattennadel, die Betäubungsgas versprüht. 
 
Doch eines hat er nicht: Superkräfte! Durch seinen durchtrainierten 200 Kg Körper, und 
seinen Kampfsportfähigkeiten, ist er aber nicht weit davon entfernt. Als Daredevil einmal 
einen heftigen Kick in Fisks Rücken platzierte, dachte er anschließend: „Whatever that was, it 
wasn´t fat. Felt more like rock!“ (dt: Was auch immer das war, es war kein fett. Fühlt sich 
eher wie Fels an!). 
 
Unter den Superhelden hat er meist mit Daredevil zu tun, denn durch einen Zufall kennt er 
Daredevils Geheimidentität. Doch hatte er auch mit vielen anderen Superhelden zu kämpfen, 
unter anderem mit Captain America, dem Punisher, Ghost Rider, den Avengers, und natürlich 
gegen Spider-Man. 
 
Wie gesagt, Kingpin ist ein Genie, und das ist nicht zuletzt daran zu erkennen, dass er es 
fertig gebracht hat, seine gesamten kriminellen Machenschaften vor der Öffentlichkeit so 
geheim zu halten, dass er ein anerkanntes Mitglied der New Yorker High Society ist. Sogar 
seine schöne Ehefrau Vanessa Fisk wusste anfangs nichts von seinen kriminellen 
Machenschaften. Als sie davon erfuhr, musste er ihr versprechen, seine kriminelle 
Vergangenheit hinter sich zu lassen. Es ist klar, dass er das Versprechen brach. Aber das fand 
Vanessa schnell heraus, und diesmal stellte sie ihm ein Ultimatum. 
 
(Ab hier widersprechen sich meine Quellen etwas. Ich denke, dass die Geschichte so 
weitergeht, aber für Korrekturen, bin ich dankbar!) 
 
Ungefähr zur selben Zeit taten sich zwei Verbrecherorganisationen, die Maggia und die Hydra 
zusammen, um den mächtigsten Unterweltboss von NYC zu stürzen. Fisk flieht mit seiner 
Frau nach Japan, wo er mit Gewürzhandel schnell wieder zu Reichtum kommt. Er kehrt in die 
USA zurück, um wieder die Führung seiner Bande zu übernehmen. 
 
Richard Fisk, der einzige Sohn des Kingpin, wuchs in dem Glauben auf, sein Vater sei ein 
ehrbarer Mensch. Nach der Schule reiste Richard nach Europa, wo er bei einem Skiunfall ums 
Leben kam. Vielleicht nahm er sich auch das Leben, als er die Wahrheit über seinen Vater 
erfuhr. 



 
Der Kingpin erblindete, und es wurde schwer für ihn, seinen Führungsanspruch 
durchzusetzen, da seine Leute ihn nun für schwach hielten. Ausgerechnet in dieser 
schwierigen Zeit wird er von Schemer, dessen Rolle gleich erklärt wird, und Silke, einem 
Gangster aus New Jersey angegriffen. Sie attackieren Kingpins Spielsalons, und machen 
jeden fertig, der ihm die Treue hält. 
 
Schließlich kommt es zum Showdown und Kingpin muss feststellen, dass Schemer sein 
eigener, tot geglaubter Sohn ist. Richard sagt: „All those years...while Richard lived on the 
money you made from crime…those years had to be paid for! There had to be an accounting! 
And what could be more fitting…what could be more just…than that I…your own son…be 
the one to end the Kingpin´s career!” (dt: All diese Jahre, die Richard von dem Geld gelebt 
hat, das Du auf kriminelle Art verdient hast, für all diese Jahre musst Du zahlen! Es muss 
abgerechnet werden! Und was könnte besser passen, was könnte gerechter sein, als dass ich, 
Dein eigener Sohn, der ist, der die Karriere von Kingpin beendet!). Nachdem Kingpin, dem 
Tode nahe, von einem seiner Männer gefunden und gerettet wird, rächt sich Vanessa Fisk an 
allen, die ihrem Mann dies antaten, indem sie sie töten ließ – sogar ihren Sohn. Nur Silke 
konnte entkommen, und stellte sich zum eigenen Schutz dem FBI. Er enthüllte dem FBI 
schließlich Daredevils Geheimidentität. 
 
Dank einer Operation erlangte Wilson Fisk wieder die Sehfähigkeit. Er wurde verurteilt und 
schmort seitdem im Gefängnis. 
 
 
Wie wir hier schon mehrfach festgestellt haben, schafft es Stan Lee und sein Team, auch den 
schlimmsten Verbrechern noch eine menschliche Seite zu geben. Doch das ganze Wirken und 
Schaffen des Kingpin ist furchtbar, und Welt braucht Helden, wie Spider-Man, um die 
Verbrecher in die Schranken zu verweisen! 


